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Blldangsausschuss der sozialdemokratisdien Partei
und der freien Gewerksftaiten Düsseldorfs.

Vorstellung im Stadttheater
Sonntag den 3. Oktober 1909, nachmittags 2 1/» Uhr:

Der Tarfüff

Lustspiel in 5 Aufzügen von Moliere, frei übersetzt von L. Fulda.
Spielleitung: Ludwig Zimmermann.

Personen:
Madame Pernelle.............Marie Sie?
Orgon, ihr Sohn.............Egon Hedeberg
Elmire, seine zweite Frau.........Helga ßally
Damis 1 seine Kinder erster Ehe FranZ Scnarwe nka
Marianne / seme Binder erster tne .....Amelie Schier
Cleant, Orgons Schwager.........George Beckow
Vale'r, Mariannens Verlobter........Paul Köllner
Tartüff................Fritz Schmidt
Dorine, Mariannens Kammermädchen.....Lucy Wendt
Loyal, Gerichtsdiener...........Ernst Herz
Ein Polizeibeamter............Robert Weberg
Flipote, ein Dienstmädchen der Madame Pernelle Lotte Molter

Szene: Ein Zimmer im Hause Orgon.
Hierauf:

Die Hasenpfofe

Komödie in 1 Akt von Hans Brennert. — Spielleitung: Ernst Herz.
Personen:

Der Kanzleidirektor............George Beckow
Erster Kanzlist..............Arthur Schetter
Zweiter Kanzlist .............Robert Weberg

Einlass 2 Uhr. Anfang 2'/ s Uhr. Ende nach 4Vi Uhr.

Die nächste Veranstaltung des Bildungsausschusses findet statt
Donnerstag den 14. Oktober im Gewerkschaftshaus zu Düsseldorf.
Lichtbildervortrag: „Richterstab und Schwert

in der deutschen Vergangenheit".
Vortragender: Herr Th. Meenfzen, Dresden.

Derselbe Vortrag wird am 19. Oktober d. J. in Benrath wiederholt.
Alles Nähere wird noch durch die „Volkszeitung" bekannt gegeben.

Der BMdungsausschuss.
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A. Gerisch, Düsseldorf.



A. Gerisch, Düsseldorf.
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